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Auf einen Blick 

 

Die wichtigsten Zahlen per 31. Dezember 2022 

 

 

 

  

Portfoliowert 
 

CHF 99.0 Mio. 

 
Soll-Mietertrag 
 

CHF 2.0 Mio.  

 
Periodischer Leerstand 
 

2.1% 

     

WAULT 
 

5.4 Jahre 

 
Anlagerendite  
 

13.7% 

 
Fremdfinanzierungs-
quote 

48.7% 

     

Ausschüttung 2023 
pro Anteil 

CHF 4.10 

 
 

 
NAV per Stichtag 
pro Anteil 

CHF 121.13  

 
Betriebsgewinnmarge 
 

75.9% 
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Organisation 

 

Fondsleitung PURE Funds AG, Gotthardstrasse 14, 6300 Zug 

  

Verwaltungsrat 

 

Christian Gees, Präsident 

Relevante Tätigkeiten ausserhalb der Fondsleitung: 

Head Produkt- & Investitionslösungen,  

Mitglied der Geschäftsleitung bei Property One Investors AG, 

Zug 

 
Carmen Lauener, Vizepräsidentin 

Relevante Tätigkeiten ausserhalb der Fondsleitung: 

Geschäftsführerin der Best Property GmbH 

 
André Schülke, Delegierter 

Relevante Tätigkeiten ausserhalb der Fondsleitung: 

Keine relevanten Tätigkeiten ausserhalb der Fondsleitung 

 

Marco Fiorini, Mitglied 

Relevante Tätigkeiten ausserhalb der Fondsleitung: 

Director Institutional Sales bei Philoro Schweiz AG 

 
Felix Horber, Mitglied 

Relevante Tätigkeiten ausserhalb der Fondsleitung: 

Generalsekretär und Managing Director bei Swiss Re, 

Nebenamtlicher Oberrichter am Zuger Obergericht 

 

  
Geschäftsleitung Flavio Lauener, CEO / CIO 

Keine relevanten Tätigkeiten ausserhalb der Fondsleitung 

 
André Schülke, CFO / COO (ab 1. Oktober 2022) 

Keine relevanten Tätigkeiten ausserhalb der Fondsleitung 

 

Francesco Rizzello, Co-CEO / COO (bis 30. September 2022) 
  

  
Aufsichtsbehörde FINMA 

  
Depotbank BCV (Banque Cantonale Vaudoise), Lausanne 

  
Schätzungsexperten Wüest Partner AG, Zürich 

  
Revisionsstelle KPMG AG, Zürich 

  
Bewirtschaftung Wincasa AG, Zürich 
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Nützliche Hinweise 

 
Fondsname PURE Swiss Opportunity REF 

ISIN / Valor CH0555854626 / 55585462  

Bloomberg Code PURECHF SW 

Fondsdomizil Schweiz 

Fondswährung CHF 

Rechtsform Vertraglicher Immobilienfonds für qualifizierte Anleger 

(Art. 25 ff. KAG) 

Verwendung Erträge Ausschüttend 

Indikativer NAV Quartalsweise publiziert 

Handelbarkeit Sekundärhandel über BCV (Banque Cantonale Vaudoise) 

/ Lienhardt & Partner Privatbank Zürich AG 

Rücknahme von Fondsanteilen Ende Geschäftsjahr / Kündigungsfrist 12 Monate 

Rechnungsjahr 1. Januar bis 31. Dezember 

Fondsvertrag mit Anhang 

Kommissionen und Vergütungen  

www.pure.swiss, www.swissfunddata.ch 

Siehe Seite 24 

  

 

 

  

http://www.swissfunddata.ch/
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Portfoliobericht 

 
Entwicklung des Fonds / Jahresrechnung per 31. Dezember 2022 

Der PURE Swiss Opportunity REF (PSO) schloss am 31. Dezember 2022 das zweite vollständige 

Geschäftsjahr ab. In dieser Zeit wuchs das Gesamtfondsvermögen (GAV) um CHF 71.4 Mio. auf CHF 

99.7 Mio. an. Während der Berichtsperiode wurden vier Liegenschaften erworben. 

Der PSO investiert überwiegend in wirtschaftlich starken Regionalzentren in der Schweiz und an 

ausgewählten Standorten mit Wachstumspotenzial. Dabei bilden Investitionen in Wohnliegenschaften 

ergänzt durch ausgewählte Gewerbeimmobilien ein stabiles und ertragsorientiertes Kernportfolio. 

Zusätzlich tragen Projektentwicklungen zur Wertsteigerung und zum Wachstum des PSO bei. Dabei 

realisieren wir Potenziale mittels Sanierungen sowie Umnutzungen und optimieren bestehende Flächen 

mit einem nachhaltigen Fokus innerhalb der eigenen ESG-Vorgaben.  

Per 31. Dezember 2022 verzeichnet der PSO einen Nettoinventarwert pro Anteil von CHF 121.13, was 

einer annualisierten Anlagerendite für das zweite Geschäftsjahr von 13.7% und einer annualisierten 

Eigenkapitalrendite von 11.0% entspricht. 

Die Ausschüttung für das zweite Berichtsjahr des PSO wird um 10 Rappen auf CHF 4.10 pro Anteil 

erhöht werden. Die Ausschüttungsquote beträgt 99.10%, dies bei einer Ausschüttungsrendite auf den 

NAV per 31. Dezember 2022 von 3.4%. 

 

Ausblick für das Geschäftsjahr 2023 

Die Fondsleitung strebt an, im Jahr 2023 mittels Kapitalerhöhungen und passenden Sacheinlagen das 

Gesamtfondsvermögen weiter zu steigern. Durch die Realisierung von Opportunitäten wird angestrebt, 

eine weiterhin überdurchschnittliche Anlagerendite zu erzielen. 

 

Vermögensrechnung 

Per Bilanzstichtag beträgt das Gesamtfondsvermögen CHF 99.7 Mio. Die Marktwerte der 

Liegenschaften betragen CHF 99.0 Mio. Alle bestehenden und neu erworbenen Liegenschaften konnten 

im Jahr 2022 Aufwertungen erzielen.  

Nach Abzug der Verbindlichkeiten von CHF 51.5 Mio. und geschätzter Liquidationssteuer von CHF 0.9 

Mio. resultiert per Bilanzstichtag ein Nettofondsvermögen von CHF 47.2 Mio. 

Per 31. Dezember 2022 liegt die Fremdfinanzierungsquote des PSO bei 48.7%. Der PSO verfügt über 

eine Ausnahmegenehmigung von fünf Jahren für eine maximale Fremdfinanzierungsquote von 50%. 

Der PSO schöpfte für die ersten beiden Aufbaujahre die maximale Belehnungsgrenze aus. Für die 

verbleibenden drei Jahre wird die Fremdfinanzierung sukzessive auf unter 33% reduziert.  

 

Erfolgsrechnung  

Das Gesamtportfolio erwirtschaftetet in der Berichtsperiode Mietzinseinnahmen von CHF 2.0 Mio., 

wobei die neu erworbenen Liegenschaften in Risch-Rotkreuz, in Ueken und in Interlaken nur anteilig zu 

den Mieteinahmen beigetragen haben. Die Liegenschaft in Zug übernahm der PSO erst zum 31. 

Dezember 2022.  
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Der Nettoertrag wuchs von CHF 0.5 Mio. auf CHF 1.6 Mio. Der PSO erzielte nicht realisierte 

Kapitalgewinne nach Liquidationssteuern von CHF 3.1 Mio. (Vorjahr: CHF 0.8 Mio.).  

 

Kapitalerhöhungen / Sacheinlagen 

Der PSO hat während des Geschäftsjahres 2022 zwei Kapitalerhöhungen durchgeführt, um das 

Wachstum des Fonds weiter voranzubringen. Mit der ersten Kapitalerhöhung im Juni 2022 konnte der 

PSO Eigenkapital im Umfang von CHF 11.0 Mio. aufnehmen. Mit der Sacheinlage der Liegenschaft in 

Ueken konnte der PSO weitere CHF 6.4 Mio. im Juni 2022 an Eigenkapital aufnehmen. Eine weitere 

Kapitalerhöhung von CHF 9.1 Mio. konnte unter anspruchsvollen Bedingungen im Oktober 2022 

durchgeführt werden, mit welcher im Anschluss mit einer Kombination aus regulärer Transaktion und 

Teilsacheinlage in Höhe von CHF 2.0 Mio. die Liegenschaft in Zug erworben wurde. Der Saldo aus 

Anteilsverkehr konnte in der Berichtsperiode um CHF 28.5 Mio. erhöht werden. 

 

Neu erworbene Liegenschaften 

Im Geschäftsjahr 2022 hat der PSO vier weitere Liegenschaften erwerben können. Eine Liegenschaft 

wurde mittels Sacheinlage in den Fonds eingebracht. Dabei handelt es sich um die Liegenschaft in 

Ueken, bestehend aus Mehrfamilienhäusern mit einem Marktwert per 31. Dezember 2022 von CHF 19.7 

Mio. Die Liegenschaft umfasst 36 Wohnungen, welche im Jahr 2021 fertiggestellt wurden und aus einem 

guten Mix von 2.5 bis 4.5-Zimmerwohnungen bestehen. Die Wohnungen verfügen über einen 

hochwertigen Ausbau sowie Minergie Standard und sind vollvermietet. Die Bruttorendite der 

Liegenschaft beträgt 3.6%. 

Die Liegenschaft in Risch/Rotkreuz weist per 31. Dezember 2022 einen Marktwert von CHF 7.1 Mio. 

aus, was einer Bruttorendite von 3.5% entspricht. Die Liegenschaft hat einen attraktiven Nutzungsmix 

aus Wohnungen in den Obergeschossen und einer Gewerbefläche im Erdgeschoss. 

Die Liegenschaft in Interlaken erzielt per 31. Dezember 2022 bei einem Marktwert von CHF 18.1 Mio.  

eine Bruttorendite von 4.0%. Die Liegenschaft liegt an hochfrequentierter Zentrumslage und verfügt 

über einen attraktiven Mix aus Wohn- /Verkaufs- und Gewerbeflächen. Dank eines Triple- Net 

Mietvertrages erzielt die Liegenschaft eine nachhaltige und attraktive Nettorendite.  

Im Dezember 2022 konnte die an den Bahnhof angrenzende Trophy-Liegenschaft Gotthardstrasse 

14/16 in Zug in Form einer Teilsacheinlage erworben werden. Die Liegenschaft hat per 31. Dezember 

2022 einen Marktwert von CHF 26.5 Mio. und umfasst 12 Wohnungen, bestehend aus 1 bis 2.5 Zimmer-

Studios, 5 Büros, 1 Gesundheitspraxis und 30 Parkplätzen. Der garantierte Mindest-Mietertrag beläuft 

sich auf 772'934 CHF, was einer Bruttorendite von 2.9% entspricht. Weiteres Mietzinspotenzial wird im 

Verlauf des Jahres 2023 realisiert. 

 

Vermietungen / Grösste Mieter im Portfolio 

Grösster Mieter des PSO ist seit dem 1. Juli 2022 die Ammann Globalbau AG mit einem Mietertrag von 

720’000 CHF p.a., welche als Generalmieter die komplette Liegenschaft in Interlaken mit einer Laufzeit 

bis zum 30. Juni 2028 anmietet. Der Kauf dieser Liegenschaft erfolgte als Sale-Lease-Back Transaktion.  

In der Liegenschaft in Solothurn sind die grössten Flächen an die etablierten Mieter Alnatura und ELF 

Kinderladen vermietet. Bei Alnatura handelt es sich um ein Lebensmittelgeschäft der MIGROS-Gruppe, 

welches spezialisiert auf nachhaltig produzierte Nahrungsmittel ist. Der ELF Kinderladen ist in Solothurn 

ein langjährig verankertes Unternehmen. Der PSO erzielt mit Alnatura und dem ELF Kinderladen 

Mietzinseinahmen von jährlich 245'000 CHF respektive 250'224 CHF. 
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Mit dem Kauf der Liegenschaft in Biel wurde mit der Verkäuferschaft gleichzeitig ein Mietvertrag bis 

Ende Oktober 2023 eingegangen. Der Mietertrag beträgt 250'000 CHF p.a. Alleiniger Mieter ist die Firma 

Roventa-Henex AG. Der PSO erarbeitet zurzeit das künftige Nutzungskonzept der Liegenschaft aus.  

Mit dem Erwerb der Liegenschaft in Zug wird der PSO Vermieter der von der PURE Funds AG 

gemieteten Büroflächen im 3. und 4. Obergeschoss. Der Mietertrag beläuft sich auf 140'800 CHF p.a. 

Der Mietvertrag mit der PURE Funds AG wird per 1. Oktober 2023 zur Marktmiete um weitere 10 Jahre 

verlängert.  

 

Sanierungen / Projekte 

Aktuell werden in der Liegenschaft Gotthardstrasse 14/16 in Zug die letzten Renovierungsarbeiten bis 

Ende April 2023 abgeschlossen. Die Kosten hierfür werden noch vom Voreigentümer / Verkäufer der 

Liegenschaft getragen. Ca. 30% der Mietflächen wurden über die letzten neun Monate kernsaniert und 

zu attraktiven Mietzinsen neu vermietet. 

 

Vermietungsquote / Mietzinsentwicklung 

Die durchschnittliche Vermietungsquote des PSO beträgt für das Jahr 2022 97.9%. Die Soll-

Mieteinnahmen des PSO betragen per 31. Dezember 2022 CHF 3.5 Mio. p.a. 

Die periodische Leerstandsquote für das Jahr 2022 beträgt 2.12% und ist ausschliesslich auf natürliche 

Mieterfluktuationen sowie die in diesem Zusammenhang durchgeführten Sanierungen von Wohnungen 

zurückzuführen. 

 

Marktsituation 

Marktanalysen von beispielsweise der Credit Suisse aus dem Bericht «Schweizer Immobilienmarkt 

2023» fassen die Marktsituation für Immobilieninvestitionen wie folgt zusammen: 

Mietwohnungen: Die steigende Wohnungsknappheit in der Schweiz kombiniert mit der Möglichkeit Teile 

der Teuerung an die Mieter weiter zu reichen, erhöht die Ertragsaussichten bei Investitionen in 

Mehrfamilienhäuser. Dies bildet gleichzeitig einen Gegenpol zu anstehenden Wertkorrekturen durch die 

Zinserhöhungen. 

Büroimmobilien: Unterschiedliche Tendenzen wie weniger Flächenbedarf durch vermehrte Homeoffice-

Tätigkeiten, gepaart mit einem moderaten Beschäftigungswachstum und niedriger Bautätigkeit könnten 

die Werte stabil halten. 

Verkaufsflächen: Hier werden mit Ausnahme von guten Lagen in Grosszentren und bei kleineren Retail-

Centern mit hohem Food-Anker eher Wertreduktionen erwartet. 

Renditeliegenschaften allgemein: Investitionen in Immobilien und Immobilien-Fonds bleiben als 

Portfolio-Beimischung trotz anstehender Wertkorrekturen attraktiv, da sie z.B. im Vergleich zu 

Obligationen einen gewissen Inflationsschutz bieten und sich nun durch realistischere Bewertungen 

auch neue Einstiegsmöglichkeiten bieten. Die Nutzermärkte werden als robust eingeschätzt und die 

Verknappungserscheinungen halten weiterhin an. Es sollte der Fokus auf Ausschüttungsrenditen, ein 

aktives Portfolio-Management sowie auf regionale und sektorielle Diversifizierung gelegt werden. 

Nach einem Einbruch im 1. Quartal 2022 (-0.4%) stieg der vom Bundesamt für Statistik berechnete 

Wohnimmobilienpreisindex im 2. Quartal 2022 um 2.7% und im 3. Quartal 2022 um 1.2%. Im 

Jahresvergleich (3. Quartal 2022 vs. 3. Quartal 2021) stiegen die Preise für Wohneigentum in der 

Schweiz um 6.3%, für Einfamilienhäuser (+6,8 Prozent) etwas stärker als für Eigentumswohnungen 

(+5.9%). Auf ähnliche Zahlen kommt Wüest Partner in deren Studie «Immobilienmarkt Schweiz: 
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2022|4»: Anstieg um 7.2% für Einfamilienhäuser und 6.6% für Eigentumswohnungen. Laut dem Swiss 

Real Estate Offer Index wurden Eigentumswohnungen im Januar 2023 im schweizweiten Durchschnitt 

für 8’502 CHF und Einfamilienhäuser für 7'472 CHF pro Quadratmeter online ausgeschrieben. Seit 

Anfang 2011, als der Index eingeführt worden ist, sind die Preise für Einfamilienhäuser um 37% und für 

Eigentumswohnungen um 46% gestiegen. 

Das Immobilienangebot hat leicht zugenommen, die Immobiliennachfrage leicht abgenommen. 

Dennoch übersteigt trotz steigender Finanzierungskosten, Energiepreise und Unterhaltskosten nach 

wie vor die Nachfrage das Angebot. Die Preisdynamik dürfte sich abschwächen und könnte für grössere 

regionale Preisunterschiede sorgen. Wohneigentum in ländlichen Regionen, könnte günstiger werden. 

Es werden bis zu 5% tiefere Immobilienpreise erwartet. Generell dürften Kaufinteressenten vorsichtiger 

werden, genauer rechnen und sich einmal mehr überlegen, ob kaufen noch günstiger ist. 

Die Immobilienpreise dürften im Landesdurchschnitt stabil bleiben, die Preisdifferenz zwischen guten 

und weniger guten Lagen dürften weiter auseinander gehen. 

Der UBS Swiss Real Estate Bubble Index misst das Risiko einer Immobilienblase und ist im 3. Quartal 

2022 um 0.03% auf 1.53%-p. gestiegen. Zwischen 1% und 2% gilt ein Immobilienmarkt als 

überbewertet. Das impliziert ein höheres Korrekturpotenzial, sobald die Zinsen stärker steigen als 

erwartet oder die Wirtschaft beispielsweise in eine längere Rezension rutscht.  

Die UBS hält eine Preiskorrektur in den nächsten zwölf Monaten für unwahrscheinlich, weil das Angebot 

nach wie vor knapp bleibt. Ausserdem lag der Index zu Beginn der 1990er-Jahre, als die 

Immobilienblase platzte und die Wirtschaft in eine Rezession rutschte, mit bis zu 2.6 deutlich höher. 

Die Schweizerische Nationalbank hat ihren Leitzins bis zum 23. März 2023 von minus 0.75% auf plus 

1.50% erhöht. Laut Zinsindex von hypotheke.ch ist der Zinssatz für selbstbewohntes Wohneigentum in 

einem Jahr von 1.09% auf 2.67% gestiegen. Mit den Zinserhöhungen will die SNB die Teuerung 

bekämpfen, ohne die Wirtschaft zu schwächen. Weil die Inflationsrate im Dezember 2022 mit 2.8% nach 

einem Hoch von 3.5% im August 2022 immer noch über dem Ziel von 2% lag, dürfte die Nationalbank 

ihren Leitzins auch im Jahr 2023 weiter erhöhen.  

 

Trends 

Ökologischere Bauweise 

Angesichts der geplanten gesetzlichen Verschärfungen im CO2-Bereich gibt es ganz klar einen Trend 

hin zu mehr ökologischen Bauen, was aber das Bauen künftig teurer machen wird.  

Steigende Single-Haushalte 

Der Flächenverbrauch pro Kopf in der Schweiz steigt, weil die Anzahl der Single-Haushalte zunimmt. 

Dieser Trend kommt aber langsam an seine Grenzen, weil es durch die begrenzte Landfläche immer 

teurer wird. 

Unerschwingliches Wohneigentum 

Viele Familien könnten sich die Kosten von Wohneigentum bei den heutigen Zinskonditionen leisten, 

schaffen es aber nicht, die Hürden für den Erwerb zu meistern. Das erforderliche Eigenkapital können 

sie aufbringen, scheitern aber an den Tragbarkeitsregeln der Finanzierungsinstitute. 60% der 

Schweizerinnen und Schweizer sind nach wie vor ausgeschlossen, als Erwerber auf dem 

Immobilienmarkt aufzutreten. Wenn heute ein Ehepaar ein Haus kaufen will, müssen in der Regel beide 

ein Einkommen beziehen. 

Überalterung der Gesellschaft 

Gemäss demografischen Szenarien ist in der Schweiz in 30 Jahren eine Bevölkerungszunahme um 1.3 

Millionen Menschen zu erwarten. Von der Gesamtbevölkerung werden ca. eine Million Personen im 

https://www.hypotheke.ch/index-hypothek-zinsentwicklung/
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Pensionsalter sein. Die Überalterung wird ein Niveau wie in Japan erreichen. Die Immobilienindustrie 

muss auf diese Überalterung reagieren: Ältere Menschen benötigen andere Wohnflächen, Lagen und 

Infrastruktur. Sie möchten kein Einfamilienhaus auf dem Land, keine Treppen, sondern Wohnungen mit 

ÖV-Anbindung und in der Nähe von medizinischer oder pflegerischer Versorgung. 

 

ESG / Nachhaltigkeit 

Der PSO verfügt über eine ESG-Strategie. Auf Stufe des Fonds wenden wir eine objektfokussierte ESG-

Strategie an, welche bereits bei der Auswahl von Portfolioliegenschaften zur Anwendung kommt. Diese 

beinhaltet bei den Immobilien umweltrelevante Kriterien wie z.B. Energieträger, Baumaterialien, 

Dämmung und soziale Aspekte wie Wohn- und Arbeitsplatzqualität, Lagequalität mit guter ÖV-

Anbindung, Nähe zu Schulen, Einkaufs- und Freizeiteinrichtungen sowie die Angemessenheit der 

Mietzinsen. Effektiv liegt der Minergie-Anteil per 31. Dezember 2022 auf Basis der Marktwerte bei rund 

20% des Portfolios. 

Nach der Integration der Liegenschaften in das Fonds-Portfolio, werden weitere einfach umsetzbare 

Massnahmen durchgeführt. So wird von jeder Liegenschaft ein GEAK (Gebäude Energie Ausweis der 

Kantone) erstellt. Es ist vorgesehen, von allen Liegenschaften ein Nachhaltigkeitsrating zu erstellen 

(z.B. durch Wüest Partner), das anhand von fünf Themen und jeweils neun Kriterien jede Liegenschaft 

hinsichtlich ihrer Nachhaltigkeit beurteilt. Die Liegenschaft in Solothurn verfügt z.B. über einen 

provisorischen GEAK C. 

Langfristig sollen alle fossilen Energieträger durch erneuerbare Energieträger ersetzt werden. Dieser 

Wechsel soll insbesondere bei Ersatzinvestitionen in die Wärmeerzeugung vorgenommen werden. Um 

den Absenkpfad zur Reduktion der CO2-Emissionen gemäss den Zielsetzungen der Energiestrategie 

2050 des Bundes zu ermitteln, wird für das gesamte Portfolio der Wüest Partner CO2 Rechner 

eingesetzt werden. 

Mittelfristig strebt die Fondsleitung zudem die Teilnahme an einem standardisierten ESG Rating an. 

Derzeit wird eine Zusammenarbeit mit dem ESG Benchmark SSREI (Swiss Sustainable Real Estate 

Index) oder dem international weitest verbreiteten ESG Rating von GRESB (Global Real Estate 

Sustainability Benchmark) geprüft.  
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Liegenschaften  

 

Zug (ZG), Gotthardstrasse 14/16 

 

 

 

 

 

 

 

 

Marktwert in CHF  WAULT in Jahren  Bruttorendite  Baujahr / Renovation 

26.5 Mio.  8.5  2.9%  1968 und 1982 
/ 2022-2023 

       

Vermietungsquote  Vermietbare Fläche 
in m2 

 Soll-Mietertrag p.a. 
in CHF 

 Anteil Soll-Mietertrag 
am Gesamtportfolio 

100%   1’718  772’934  22.2% 
 

 

 

 

  

36%

3%

46%

1%

14%

Nutzungsart nach Soll-Mietertrag

Wohnen Verkauf
Gewerbe/Büro Nebenobjekte
Parking

23%

5%

60%

12%

Nutzungsart nach Fläche

Wohnen Verkauf

Gewerbe/Büro Nebenobjekte
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Solothurn (SO), Hauptgasse 18/28 

 

Marktwert in CHF  WAULT in Jahren  Bruttorendite  Baujahr / Renovation 

21.1 Mio.  5.5  3.7%  1900 / 2020 
       

Vermietungsquote  Vermietbare Fläche 
in m2 

 Soll-Mietertrag p.a. 
in CHF 

 Anteil Soll-Mietertrag 
am Gesamtportfolio 

97.8%  2’240  776'024  22.3% 
 

 

 

  

53%

35%

2%

10%

Nutzungsart nach Fläche

Wohnen Verkauf

Gewerbe/Büro Nebenobjekte

33%

63%

1% 3%

Nutzungsart nach Soll-Mietertrag

Wohnen Verkauf

Gewerbe/Büro Nebenobjekte
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Ueken (AG), Dorfstrasse 10 – 14 

 

Marktwert in CHF  WAULT in Jahren  Bruttorendite  Baujahr / Renovation 

19.7 Mio.  -  3.6%  2021 
       

Vermietungsquote  Vermietbare Fläche 
in m2 

 Soll-Mietertrag p.a.  
in CHF 

 Anteil Soll-Mietertrag 
am Gesamtportfolio 

94.9%  3’003  706’380  20.3% 
 

 

 

  

100%

Nutzungsart nach Fläche

Wohnen

91%

9%

Nutzungsart nach Soll-Mietertrag

Wohnen Parking
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Interlaken (BE), Marktgasse 11/13 

 

Marktwert in CHF  WAULT in Jahren  Bruttorendite  Baujahr / Renovation 

18.1 Mio.  5.6  4.0%  1827 / 2020 
       

Vermietungsquote  Vermietbare Fläche 
in m2 

 Soll-Mietertrag p.a. 
in CHF 

 Anteil Soll-Mietertrag 
am Gesamtportfolio 

100%  1’725  720’000  20.7% 
 

 

 

 

  

100%

Nutzungsart nach Soll-Mietertrag

Gewerbe/Büro

100%

Nutzungsart nach Fläche

Gewerbe/Büro
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Risch (ZG), Rigiweg 23 

 

Marktwert in CHF  WAULT in Jahren  Bruttorendite  Baujahr / Renovation 

7.1 Mio.  2.0  3.5%  1988 / 1995 
       

Vermietungsquote  Vermietbare Fläche 
in m2 

 Soll-Mietertrag p.a.  
in CHF 

 Anteil Soll-Mietertrag 
am Gesamtportfolio 

93.6%  1’145  248’880  7.2% 
 

 

  

59%

33%

3%
5%

Nutzungsart nach Soll-Mietertrag

Wohnen Gewerbe/Büro

Nebenobjekte Parking

62%

34%

4%

Nutzungsart nach Fläche

Wohnen Gewerbe/Büro

Nebenobjekte
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Biel (BE), Rainstrasse 16 (Umnutzung)  

 

Marktwert in CHF  WAULT in Jahren  Bruttorendite  Baujahr / Renovation 

6.6 Mio.  0.8  3.8%  1992 / - 
       

Vermietungsquote  Vermietbare Fläche 
in m2 

 Soll-Mietertrag p.a.  
in CHF 

 Anteil Soll-Mietertrag 
am Gesamtportfolio 

100%  1’806  250’000  7.2% 
 

 

  

100%

Nutzungsart nach Fläche

Gewerbe/Büro

100%

Nutzungsart nach Soll-Metertrag

Gewerbe/Büro
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Portfolioübersicht 

 
Standorte der Liegenschaften 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

1 

 
 

 

 

 

 

46%

7%

43%

4%

Nutzungsart nach Fläche

Wohnen Verkauf

Gewerbe/Büro Nebenobjekte

34%

46%

20%

Marktwert nach Regionen

Zentralschweiz Mittelland

Nordwestschweiz

38%

15%

41%

1% 5%

Nutzungsart nach Soll-
Mietertrag

Wohnen Verkauf

Gewerbe/Büro Nebenobjekte

Parking
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Kennzahlen Gesamtportfolio 

 

 

Marktmatrix 

 

  A Zug, Gotthardstrasse 14/16 

  Sanierter Bestand in Fortführung 

  B Solothurn, Hauptstrasse 18/20 

  Totalsaniert in Fortführung 

  C Ueken, Dorfstrasse 10-14 

  Neubau in Fortführung 

  D Interlaken, Marktgasse 11/13 

  Neubau und saniert in Fortführung  

  E Risch, Rigiweg 23 

  Bestand in Fortführung 

  F Biel, Rainstrasse 16 

  Bestand 

  Umnutzung mit ESG-Massnahmen 

 

 

 

  

Total Marktwert in CHF  WAULT in Jahren 
 

 Bruttorendite 
 

99.0 Mio.  5.4  3.5%  
      

Vermietungsquote  Diskontierungssatz 
 

Anteil 3 grössten Mieter am 
Mietertrag  

97.9%  2.73%  35%  
      

B 
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Das Wichtigste in Kürze 

 

 

 

 

Eckdaten 31.12.2022 31.12.2021

Valorennummer 55585462

Anzahl Anteile im Umlauf zu Beginn des Berichtsjahres 131’542 0

Ausgabe Fondsanteile 258’299 131’542

Rücknahme Fondsanteile 0 0

Anzahl Anteile im Umlauf am Ende des Berichtsjahres 389’841 131’542

Nettoinventarwert pro Anteil 121.13 110.50

Agio n/a 1) n/a 1)

Vermögensrechnung 31.12.2022 31.12.2021

Verkehrswert der Liegenschaften 99’025’000 27’008’000

Gestehungskosten der Liegenschaften 94’137’270 26’034’321

Gesamtfondsvermögen (GAV) 99’670’188 28’273’603

Fremdfinanzierungsquote in % des Verkehrswertes der Grundstücke 48.67% 47.39%

Fremdkapitalquote 52.62% 48.59%

Restlaufzeit Fremdfinanzierungen 2.95 0.01

Verzinsung Fremdfinanzierungen 1.05% 0.38%

Nettofondsvermögen (NAV) 47’220’176 14’534’831

Erfolgsrechnung

01.01.2022 - 

31.12.2022

   04.12.2020 - 

   31.12.2021

Mietzinseinnahmen 1’926’384 963’115

Mietausfallrate 2.12% 0.00%

Nettoertrag 1’612’785 544’649

Nicht realisierte Kapitalgewinne und -verluste 3’104’198 833’917

Gesamterfolg 4’716’983 1’378’566

Rendite- und Performanceangaben 31.12.2022 31.12.2021

Ausschüttung pro Anteil 4.10 4.00

Ausschüttungsrendite 3.38% 3.38%

Ausschüttungsquote (Payout Ratio) 99.1 96.61%

Eigenkapitalrendite "Return on Equity" (ROE) annualisiert 10.96% 9.77%

Rendite des investierten Kapitals (ROIC) annualisiert 7.88% 5.61%

Anlagenrendite (annualisiert) 13.73% 9.69%

Performance n/a 1) n/a 1)

Betriebsgewinnmarge (Betriebsgewinn/Mietzins-Einnahmen) 75.90% 60.84%

Fondsbetriebsaufwandquote Ø GAV (TER REF GAV) 0.65% 1.59%

Fondsbetriebsaufwandquote Ø MV (TER REF MV) 1.30% 1.73%

WAULT 5.4 4.8

Die AMAS-Kennzahlen w urden gemäss "Fachinformation Kennzahlen von Immobilienfonds" der AMAS vom 13. September

2016 berechnet (Stand 31. Mai 2022).

1) Diese Kennzahl w ird nicht ausgew iesen, da der Fonds nur ausserbörslich am Sekundärmarkt gehandelt w ird.



21 

Vermögensrechnung 

 

 

 

 

31.12.2022 31.12.2021

Vermögensrechnung CHF CHF

Aktiven

Kassa, Post- und Bankguthaben auf Sicht 438’223 1’027’982

Grundstücke

   Wohnbauten 19’700’000 0

   Kommerziell genutze Liegenschaften 45’773’000 27’008’000

   Gemischte Bauten 33’552’000 0

Total Grundstücke 99’025’000 27’008’000

Sonstige Vermögenswerte 206’965 237’621

Gesamtfondsvermögen 99’670’188 28’273’603

Passiven

Kurzfristige Verbindlichkeiten

   Kurzfristige verzinsliche Hypotheken und andere hypothekarisch

   sichergestellte Verbindlichkeiten -24’950’000 -12’800’000

   Kurzfristige sonstige Verbindlichkeiten -3’304’398 -799’010

Total kurzfristige Verbindlichkeiten -28’254’398 -13’599’010

Langfristige Verbindlichkeiten

   Langfristige verzinsliche Hypotheken und andere hypothekarisch

   sichergestellte Verbindlichkeiten -23’246’000 0

Total langfristige Verbindlichkeiten -23’246’000 0

Total Verbindlichkeiten -51’500’398 -13’599’010

Nettofondsvermögen vor geschätzten Liquidationssteuern 48’169’790 14’674’593

Geschätzte Liquidationssteuern -949’614 -139’762

Nettofondsvermögen 47’220’176 14’534’831

Anteile 31.12.2021 31.12.2021

Anzahl Anteile zu Beginn der Rechnungsperiode 131’542 0

Ausgegebene Anteile 258’299 131’542

Zurückgenommene Anteile 0 0

Anzahl Anteile im Umlauf bei Abschluss der Rechnungsperiode 389’841 131’542

Nettoinventarwert pro Anteil in CHF bei Abschluss Rechnungsperiode 121.13 110.50

01.01.2022 - 

31.12.2022

   04.12.2020 - 

   31.12.2021

Veränderung des Nettofondsvermögen CHF CHF

Nettofondsvermögen zu Beginn der Rechnungsperiode 14’534’831 0

Ausschüttungen -526’168 0

Saldo aus dem Anteilverkehr 28’494’530 13’156’265

Gesamterfolg 4’716’983 1’378’566

Nettofondsvermögen am Ende der Rechnungsperiode 47’220’176 14’534’831
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Erfolgsrechnung 

 

 

 

  

01.01.2022 - 

31.12.2022

   04.12.2020 - 

   31.12.2021

Erträge CHF CHF

Mietzinseinnahmen (erzielte Bruttoerträge) 1’926’384 963’115

Negativzinsen -1’293 -263

Sonstige Erträge 995 40’182

Einkauf in laufende Nettoerträge bei der Ausgabe von Anteilen 516’287 52’576

Total Erträge 2’442’373 1’055’610

Aufwendungen

Hypothekarzinsen und Zinsen aus hypothekarisch sichergestellten

Verbindlichkeiten -193’132 -40’092

Sonstige Passivzinsen -1 0

Unterhalt und Reparaturen -23’458 -5’144

Liegenschaftsverwaltung:

     Liegenschaftsaufwand -56’822 -17’488

Steuern und Abgaben:

     Liegenschaftssteuern -19’814 -7’237

     Gewinn- und Kapitalsteuern -171’232 -53’568

Schätzungs- und Prüfaufwand -76’245 -77’290

Publikations- und Druckkosten 21’881 -22’239

Reglementarische Vergütungen an:

     die Fondsleitung -154’114 -61’391

     die Depotbank -13’878 -6’800

     die Immobilienverwalterin bzw. den -verwalter -65’236 -20’627

Sonstige Aufwendungen -77’536 -199’085

Total Aufwendungen -829’588 -510’961

Nettoertrag 1’612’785 544’649

Realisierte Kapitalgewinne und -verluste 0 0

Realisierter Erfolg 1’612’785 544’649

Nicht realisierte Kapitalgewinne und -verluste inkl. Liquidationssteuern 3’104’198 833’917

Gesamterfolg 4’716’983 1’378’566

Verwendung des Erfolgs

Nettoertrag des Berichtsjahres 1’612’785 544’649

Zur Ausschüttung bestimmte Kapitalgewinne des Rechnungsjahres 0 0

Zur Ausschüttung bestimmte Kapitalgewinne früherer Rechnungsjahre 0 0

Vortrag des Vorjahres 18’481 0

zur Verteilung verfügbarer Erfolg 1’631’266 544’649

Zur Ausschüttung an die Anlegerinnen und Anleger vorgesehener Erfolg -1’598’348 -526’168

Zur Wiederanlage zurückbehaltener Ertrag 0 0

Vortrag auf neue Rechnung 32’918 18’481



23 

Anhang 

 

 

 

 

 

  

Informationen zur Steuerbilanz und zu den gekündigten Anteilen
31.12.2022 31.12.2021

Höhe des Abschreibungskontos der Grundstücke CHF 1’070’111 0

Höhe des Rückstellungskontos für künftige Reparaturen CHF 102’000 0

Höhe des Kontos der zur Wiederanlage zurückbehaltenen Erträge CHF 0 0

Anzahl der auf Ende des nächsten Rechnungsjahres gekündigten Anteile 0 34’660

Angaben über Derivate
Keine

Hinweis auf Soft Commission Agreements
Die Fondsleitung hat keine Gebührenverteilungsvereinbarungen oder Vereinbarungen betreffend Retrozessionen in Form von

sogenannten "soft commissions" geschlossen.

Grundsätze für die Bewertung sowie Berechnung des Nettoinventarwertes

Gemäss Art. 16 des Fondsvertrages ("Berechnung des Nettoinventarwertes und Beizug von Schätzungsexperten") wird der

Nettoinventarwert des Immobilienfonds zum Verkehrswert auf Ende des Rechnungsjahres sowie bei jeder Ausgabe von Anteilen

in Schweizer Franken berechnet.

Der Inventarwert eines Anteils ergibt sich aus dem Verkehrswert des Fondsvermögens, vermindert um allfällige Verbindlich-

keiten des Anlagefonds sowie um die bei der Liquidation des Fondsvermögens wahrscheinlich anfallenden Steuern, dividiert 

durch die Anzahl der im Umlauf befindlichen Anteile.

Gemäss Art. 88 Abs. 2 KAG, Art. 92 und 93 KKV soiwe den AMAS-Richtlinien für die Immobilienfonds werden die Immobilien 

des Fonds regelmässig von unabhängigen, bei der Aufsichtsbehörde akkreditierten Schätzungsexperten anhand einer

dynamischen Ertragswertmethode ("Discounted Cashflow"-Methode bzw. "DCF") geschätzt. Die Bewertung erfolgt zum Preis,

der bei einem sorgfältigen Verkauf im Zeitpunkt der Schätzung wahrscheinlich erzielt würde. Bei Erwerb oder Veräusserung von

Grundstücken im Fondsvermögen sowie auf den Abschluss jedes Rechnungsjahres muss der Verkehrswert der Grundstücke

im Fondsvermögen durch die Schätzungsexperten überprüft werden. Der Verkehrswert der einzelnen Immobilien stellt einen 

bei gewöhnlichem Geschäftsverkehr und unter Annahme eines sorgfältigen Kauf- und Verkaufsverhalten mutmasslich erziel-

baren Preis dar. Im Einzelfall weden, insbesondere beim Kauf und Verkauf von Fondsliegenschaften, eventuelle Opportunitäten 

im Interesse des Fonds bestmöglich genutzt. Dies kann zu Abweichungen von den Bewertungen führen.

Weitere Ausführungen zu den Verkehrswerten sowie der Schätzungsmethode können dem Bewertungsbericht der Immobilien-

schätzerab Seite 28 entnommen werden.
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Vergütungen und Nebenkosten

Maximal Effektiv

Vergütungen und Nebenkosten zulasten der Anleger

Ausgabekommission

(in % des Nettoinventarwertes der neu emittierten Anteile) 3,00% 2,00%

Rücknahmekommission

(in % des Nettoinventarwertes der zurückgenommenen Anteile) 3,00% n/a

Vergütungen und Nebenkosten zulasten des Fondsvermögens

Jährliche Kommission für die Leitung des Immobilienfonds,

die Vermögensverwaltung und den Vertrieb des Immobilienfonds

(in % des Gesamtfondsvermögens) 1,00% 0,25%

Kommission für die Bemühungen bzw. Kosten bei der Erstellung von Bauten,

bei Renovationen und Umbauten (in % der Baukosten) 4,00% 3,00%

Kommission für die Bemühungen bzw. Kosten bei der Entwicklung

von unbebauten Grundstücken (in % der Baukosten) 3,00% n/a

Kommission für die Bemühungen bzw. Kosten im Zusammenhang

mit der Verwaltung der einzelnen Liegenschaften

(in % der jährlichen Nettomietzinseinnahmen) 5,00% 3.40%

Kommission für die Bemühungen bzw. Kosten im Zusammenhang

mit dem Kauf und dem Verkauf von Grundstücken (in % des Kauf- bzw. des

Verkaufpreises, sofern damit nicht ein Dritter beauftragt wird) 3,00% 2.50%

Jährliche Kommission für die Aufbewahrung des Fondsvermögens,

die Besorgung des Zahlungsverkehrs des Immobilienfonds und

die sonstigen in Art. 4 des Fondsvertrages aufgeführten Aufgaben der

Depotbank (in % des Nettofondsvermögens) 0,10% 0,045%

Kommission für die Auszahlung des Jahresertrages an die Anleger 0,25% 0.25%

Gesamtbetrag der vertraglichen Zahlungsverpflichtungen nach dem Bilanzstich-

tag für Grundstückkäufe sowie Bauaufträge und Investitionen in Liegenschaften
keine

Verkaufsrestriktionen USA
Anteile dieses Anlagefonds dürfen innerhalb der USA weder angeboten, verkauft noch ausgeliefert werden. Anteile dieses

Anlagefonds dürfen Bürgern der USA oder Personen mit Wohnsitz in den USA und/oder anderen natürlichen oder juristischen

Personen, deren Einkommen und/oder Ertrag, ungeachtet der Herkunft, der US-Einkommensteuer unterliegt, sowie Personen,

die gemäss Regulation S des US Securities Act von 1933 und/oder dem US Commodity Exchange Act in der jeweils

aktuellen Fassung als US-Personen gelten, weder angeboten noch verkauft oder ausgeliefert werden.

Weitere Informationen können aus "Wichtigstes in Kürze", "Inventar der Liegenschaften" und "Hypotheken, Festvorschüsse,

Darlehen und Kredite" entnommen werden.

01.01.2022 - 31.12.2022
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Inventar der Liegenschaften

Gestehungs- Mietzins- Vermietungs-

Ort, Adresse Eigentumsverhältnis kosten Verkehrswert einnahmen stand

CHF CHF CHF

Wohnbauten

Ueken, Dorfstrasse 10-14 Alleineigentum 19’069’360 19’700’000 454’530 94.9%

Total Wohnbauten 19’069’360 19’700’000 454’530

Kommerziell genutzte Liegenschaften

Solothurn, Hauptgasse 18 & 28 Alleineigentum 20’003’222 21’080’000 725’928 95.6%

Biel, Rainstrasse 16 Alleineigentum 6’226’136 6’633’000 250’000 100.0%

Interlaken, Marktgasse 11-13 Alleineigentum 15’736’315   18’060’000           360’000 100.0%

Total Kommerziell Liegenschaften 41’965’674 45’773’000 1’335’928

Gemischte Bauten

Risch/Rotkreuz, Rigiweg 23 Alleineigentum 6’716’240 7’072’000             135’926        93.6%

Zug, Gotthardstrasse 14-16 Alleineigentum 26’385’997   26’480’000           -                 100.0%

Total Gemischte Liegenschaften 33’102’237   33’552’000           135’926        

Total Grundstücke 94’137’271 99’025’000 1’926’384 97.9%

Die Marktwertanpassungen bei den Liegenschaften erfolgen aufgrund periodischer Neubewertungen nach der Discounted-

Cash-Flow-Methode. 

Die Bewertungen entsprechen der Bewertungskategorie gemäss KKV-FINMA, Art. 84, Abs. 2, Bst. C.

Käufe und Verkäufe von Liegenschaften in der Berichtsperiode

Ankäufe

Kaufpreis in

Ort, Adresse Besitzverhältnis CHF

Risch/Rotkreuz, Rigiweg 23 Alleineigentum 6’550’000

Ueken, Dorfstrasse 10-14 Alleineigentum 18’250’000

Interlaken, Marktgasse 11-13 Alleineigentum 15’000’000

Zug, Gotthardstrasse 14/16 Alleineigentum 25’335’000

Total 65’135’000

Verkäufe

Keine

Anlagen CHF

Anlagen, die an einer Börse kotiert oder an einem anderen geregelten, dem Publikum offen stehenden Markt gehan-

delt werden: bewertet zu den Kursen, die am Hauptmarkt bezahlt werden; gem. KKV-FIMA Art. 84 Abs. 2 Bst. a. 0

Anlagen, für die keine Kurse gemäss Buchstabe a verfügbar sind: bewertet aufgrund vom am Markt beobachtbaren

Parametern; gem. KKV-FINMA Art. 84 Abs. 2 Bst. b. 0

Anlagen, die aufgrund von am Markt nicht beobachtbaren Parametern mit geeigneten Bewertungsmodellen unter

Berücksichtigung der aktuellen Marktgegebenheiten bwertet werden; gem. KKV-FINMA Art. 84 Abs. 2 Bst. c.

Details siehe Inventar der Liegenschaften (siehe oben) 99’025’000

Total Anlagen 99’025’000

1. Juni 2022

1. Mai 2022

1. Juli 2022

31. Dezember 2022

Antritt per
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Angaben zur Geschäftstätigkeit und zur Fremdfinanzierung

Hypotheken, Festvorschüsse, Darlehen und Kredite

Kreditart Zinssatz Aufnahme Rückzahlung 31.12.2022

CHF von bis % CHF CHF CHF

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Fälligkeit innerhalb von zwölf Monaten

Fester Vorschuss 30.11.2021 22.08.2022 0.375% 13’970’000    0

Fester Vorschuss 24.06.2022 08.08.2022 0.375% 6’830’000      0

Fester Vorschuss 28.11.2022 28.04.2023 1.36% 3’500’000     3’500’000

Fester Vorschuss 22.08.2022 22.02.2023 0.75% 13’970’000    13’970’000

Fester Vorschuss 08.08.2022 08.02.2023 0.79% 6’830’000     6’830’000

Fester Vorschuss 01.07.2013 30.06.2023 2.56% 500’000        500’000

Fester Vorschuss 12.05.2018 11.05.2023 1.17% 150’000        150’000

Total kurzfristige Verbindlichkeiten 24’950’000

Langfristige Verbindlichkeiten

Fälligkeit über zwölf Monaten

Festhypothek 01.04.2021 01.04.2031 0.770% 7’520’000     7’520’000                  

Festhypothek 04.01.2021 04.01.2031 0.870% 2’000’500     2’000’500                  

Festhypothek 01.02.2021 01.02.2030 0.77% 2’000’500     2’000’500                  

Festhypothek 19.10.2022 18.10.2033 2.58% 400’000        400’000                     

Festhypothek 31.08.2022 30.08.2033 2.53% 500’000        500’000                     

Festhypothek 01.07.2022 31.01.2032 2.18% 425’000        425’000                     

Festhypothek 02.02.2021 01.02.2031 1.05% 350’000        350’000                     

Festhypothek 07.07.2020 30.06.2030 1.13% 500’000        500’000                     

Festhypothek 01.07.2020 30.06.2030 1.12% 200’000        200’000                     

Festhypothek 01.07.2021 30.06.2028 0.91% 200’000        200’000                     

Festhypothek 07.07.2021 30.06.2028 0.91% 150’000        150’000                     

Festhypothek 01.07.2017 30.06.2027 1.38% 350’000        350’000                     

Festhypothek 12.05.2019 11.05.2027 1.10% 400’000        400’000                     

Festhypothek 12.05.2019 11.05.2026 1.02% 400’000        400’000                     

Festhypothek 12.05.2018 11.05.2026 1.49% 200’000        200’000                     

Festhypothek 02.02.2017 01.02.2026 1.44% 150’000        150’000                     

Festhypothek 02.02.2015 01.02.2025 1.66% 250’000        250’000                     

Festhypothek 31.01.2016 01.02.2025 1.51% 150’000        150’000                     

Festhypothek 01.01.2017 31.12.2024 1.15% 350’000        350’000                     

Festhypothek 15.11.2014 14.11.2024 1.75% 200’000        200’000                     

Festhypothek 02.02.2015 01.02.2024 1.56% 250’000        250’000                     

Festhypothek 09.12.2024 09.12.2024 1.75% 6’300’000     6’300’000                  

Total langfristige Verbindlichkeiten 23’246’000

Die Zinssätze bei den Festhypotheken und Festvorschüssen sind jeweils während der ganzen Laufzeit fix.

Laufzeit
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Sonstige Informationen an die Anleger 
 

Änderungen Fondsvertrag 

Im Jahr 2022 gab es keine Änderungen im Fondsvertrag. 

 

Rechtsstreitigkeiten 

Es sind keine Rechtstreitigkeiten hängig oder angedroht. 

 

 

 

  

Mieteinnahmen pro Mieter grösser als 5%
 - Ammann Globalbau AG, Interlaken CHF 720'000

 - Kinderladen ELF GmbH, Solothurn CHF 250'224

 - Roventa-Henex AG, Biel CHF 250'000

 - Alnatura, Solothurn CHF 245'000

 - PURE Funds AG, Zug CHF162'800

Geschäfte mit Nahestehenden

Geschäfte zwischen kollektiven Kapitalanlagen gemäss Art. 101 Abs. 3 KKV-FINMA
Keine

Immobiliengesellschaften des Fonds
Keine

Ausschüttung
Für das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Geschäftsjahr wird ein Gesamtbetrag von CHF 1.6 Mio. 

ausgeschüttet, was CHF 4.10 pro Anteil und einer Auschüttungsredite auf den NAV pro Anteil von 3.4% entspricht.  

Die Auschüttungsquote beträgt 99.1%. Das Ex-Datum ist der 26. April 2023, Zahlungsdatum 28. April 2023.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
keine

Weitere Informationen (Art. 95 KKV-Finma)
keine

Die PURE Funds AG handelnd für den PURE Swiss Opportunity REF erwarb am 6. Dezember 2022 die Liegenschaft in der

Gotthardstrasse 14/16 in Zug. Die PURE Funds AG ist Mieterin des 3. und 4. Stockwerkes in diesem Gebäude. Der 

Mietvertrag ist zu Marktkonditionen abgeschlossen und wird zum 1. Oktober 2023 für weitere 10 Jahre verlängert.
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Bericht des Schätzungsexperten 
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Bericht der Prüfgesellschaft 
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Kurzbericht der kollektivanlagengesetzlichen Prüfgesellschaft an den Verwaltungsrat der Fondsleitung 
zur Jahresrechnung des 

PURE Swiss Opportunity REF 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 

Prüfungsurteil 
Wir haben die Jahresrechnung (Seite 20-27) des Anlagefonds PURE Swiss Opportunity REF - bestehend aus 
der Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2022, der Erfolgsrechnung für das dann endende Jahr, den 
Angaben über die Verwendung des Erfolges und die Offenlegung der Kosten sowie den weiteren Angaben 
gemäss Art. 89 Abs. 1 Bst. b-h und Art. 90 des schweizerischen Kollektivanlagengesetzes (KAG) - geprüft. 

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung (Seite 20-27) dem schweizerischen Kollektivanla-
gengesetz, den dazugehörigen Verordnungen sowie dem Fondsvertrag. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schwei-
zer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vor-
schriften und Standards sind im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der kollektivanlagen-gesetzlichen Prüfge-
sellschaft für die Prüfung der Jahresrechnung» unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind vom 
Anlagefonds sowie der Fondsleitung unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen 
Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhal-
tenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um 
als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Sonstige Informationen 
Der Verwaltungsrat der Fondsleitung ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Infor-
mationen umfassen die im Jahresbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und un-
seren dazugehörigen Bericht. 

Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen 
keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck. 

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informati-
onen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jah-
resrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig we-
sentlich falsch dargestellt erscheinen. 

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche 
falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu be-
richten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten. 



© 2023 KPMG AG, eine Schweizer Aktiengesellschaft, ist eine Tochtergesellschaft der 
KPMG Holding AG. KPMG Holding AG ist Mitglied der globalen KPMG-Organisation 
unabhängiger Firmen, die mit KPMG International Limited, einer Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung englischen Rechts, verbunden sind. Alle Rechte vorbehalten.  

PURE Swiss Opportunity REF  
Kurzbericht der kollektivanlagengesetzlichen Prüfgesellschaft 

zur Jahresrechnung 2022 

Seite 2 von 3 EXPERTsuisse zertifiziertes Unternehmen 

Verantwortung des Verwaltungsrates der Fondsleitung 

Der Verwaltungsrat der Fondsleitung ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Überein-
stimmung mit dem schweizerischen Kollektivanlagengesetz, den dazugehörenden Verordnungen sowie dem 
Fondsvertrag und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstel-
lung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen oder Irrtümern ist.  

Verantwortlichkeiten der kollektivanlagengesetzlichen Prüfgesellschaft für die Prüfung der 
Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht 
abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, 
aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH 
durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets auf-
deckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als 
wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, 
dass sie die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nut-
zern beeinflussen. 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH üben 
wir während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus: 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jahresrech-
nung aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als
Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet
sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlun-
gen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus
Irrtümern resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beab-
sichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kon-
trollen beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten Internen Kontrollsystem,
um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch
nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems der Gesellschaft
abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Ver-
tretbarkeit der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhän-
genden Angaben.

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat der Fondsleitung bzw. dessen zuständigem Ausschuss [8] unter 
anderem über den geplanten Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über 
bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger bedeutsamer Mängel im Internen Kontrollsys-
tem, die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 
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Beilage:  
- Jahresrechnung bestehend aus der Vermögensrechnung und der Erfolgsrechnung, den Angaben über die Ver-

wendung des Erfolges und die Offenlegung der Kosten sowie den weiteren Angaben gemäss Art. 89 Abs. 1 
Bst. b-h und Art. 90 KAG 
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Weitere Informationen und Kontakt 

 

 

PURE Funds AG | Gotthardstrasse 14 | 6300 Zug | T +41 41 726 19 19 | info@pure.swiss | www.pure.swiss 

 

Co-CEO / CIO | Flavio Lauener | D +41 41 726 19 10 | flavio.lauener@pure.swiss 

 

 

 
Disclaimer 
Dieses Dokument stellt Werbung i.S.v. Art. 68 FIDLEG dar und ist ausschliesslich zur Nutzung auf vertraulicher Basis für diejenigen Personen bestimmt, an die es 

übermittelt wird. Durch das Entgegennehmen und Aufbewahren dieses Informationsmaterials, bestätigen und stimmen die Empfänger zu, die Vertraulichkeit des 

Dokuments zu wahren. Empfänger sind nicht befugt, dieses Dokument an dritte Parteien weiterzugeben, vor allem nicht an Privatkunden. Dieses Material darf ohne die 

vorgängige schriftliche Zustimmung der PURE Funds AG weder als Ganzes noch teilweise vervielfältigt oder kopiert werden; dies unabhängig vom Zweck der 

Vervielfältigung. Dieses Dokument stellt weder eine Aufforderung noch ein Angebot zum Kauf oder Verkauf von Wertschriften oder Instrumenten dar und sollte weder als 

Anlageberatung noch als andere Art der Entscheidungshilfe in Bezug auf rechtliche, steuerliche oder andere Fragen aufgefasst werden. Beachten Sie, dass dieses 

Dokument an Sie in Ihrer Eigenschaft als qualifizierter Anleger gerichtet ist. Historische Wertentwicklungen dürfen nicht als Gewähr für gegenwärtige oder zukünftige 

Wertentwicklung oder Ertrage interpretiert werden. Die Wertentwicklung berücksichtigt überdies nicht sämtliche Kommissionen und Kosten bei der Ausgabe und 

Rücknahme von Anteilen. Der Fondsvertrag mit Anhang, das Basisinformationsblatt sowie der Jahresbericht können kostenlos bei der Fondsleitung, der PURE Funds AG, 

Gotthardstrasse 14, 6300 Zug oder bei der Depotbank, der Banque Cantonale Vaudoise, Case Postale 300, 1001 Lausanne, angefordert werden. 
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